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für Psychosomatische Medizin (DKPM) 
18. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft
für Psychosomatische Medizin und 
Ärztliche Psychotherapie (DGPM)

Deutscher Kongress 
für Psychosomatik und Psychotherapie 
Chronische Krankheiten im Spannungsfeld zwischen 
molekularer Medizin und personaler Heilkunde

Allgemeine Informationen

Beitragsanmeldungen
Abstract-Einreichung für Poster oder Vorträge bis 15. Oktober 2009 unter 
der Homepage www.conventus.de/berlin2010
Nähere Informationen zur zitierfähigen Publikation von Abstracts so-
wie evtl. Kurzbeiträgen finden sich bei der Abstractanmeldung auf der 
Homepage. In Planung ist ein (Zeitschriften-)Band mit ausgewählten 
Kurzbeiträgen.

Deadline Anmeldung von Symposien: 30. September 2009 
Deadline Anmeldung von Arbeitsgruppensitzungen: 15. Oktober 2009 

Deadline Anmeldung von Fort- und Weiterbildungskursen
Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen (Zertifizierung wird beantragt) 
können angemeldet werden bis zum 30. September 2009 zu Themen wie 
Psychoonkologie, Schmerztherapie, Rehabilitation, Qualitätssicherung, 
fachgebundene Psychosomatik verschiedenster Fächer, Praxisstrukturen 
in der ambulanten Versorgung sowie Beratung zu Niederlassungsfragen 
usw. unter der Homepage www.conventus.de/berlin2010 oder bei der 
DGPM Geschäftsstelle (Telefon +49 (0)30 20 64 82 43).

Anreise zum Tagungsort 
Die Humboldt-Universität zu Berlin ist die älteste und zweitgrößte der 
Berliner Hochschulen. Sie hat ihren Hauptsitz mitten im Herzen Berlins 
nahe der alten Charité im Bezirk Mitte. Wir empfehlen die Anreise mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln auf Grund der begrenzten Parkplatz-
situation.

17. – 20. März 2010 • Berlin

CALL FOR ABSTRACTS

Allgemeine Informationen

Tagungsort und Termin
Humboldt-Universität zu Berlin
Unter den Linden 6 • 10099 Berlin

17.–20. März 2010

Veranstaltende Gesellschaften
Deutsches Kollegium für Psychosomatische Medizin (DKPM)
www.dkpm.de
Deutsche Gesellschaft für Psychosomatische Medizin und
Ärztliche Psychotherapie (DGPM)
www.dgpm.de
In Kooperation mit den Psychosomatischen Kliniken der 
Charité – Universitätsmedizin Berlin

Wissenschaftlicher Beirat der Fachgesellschaften
Prof. Dr. Hans-Christian Deter (DKPM)
Prof. Dr. Wolfgang Senf (DGPM)

Tagungsleitung
Prof. Dr. Burghard F. Klapp
Prof. Dr. Hans-Christian Deter
PD Dr. Martina Rauchfuß
PD Dr. rer. nat. Dipl. Psych. Herbert Fliege
Dr. rer. nat. Dipl. Psych. Anne Ahnis
Dr. med. Cora Weber

Wissenschaftliches Sekretariat 
Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Psychosomatik 
Ute Meißner 
Luisenstraße 13A • 10117 Berlin 
Telefon +49 (0)30 450 55 35 56 • Telefax  +49 (0)30 450 55 39 00 
ute.meissner@charite.de 
psychosom-ccm.charite.de

Kongressorganisation, Information und Anmeldung 
Conventus Congressmanagement & Marketing GmbH 
Markt 8 • 07743 Jena 
Telefon +49 (0)3641 35 33 10 • Telefax +49 (0)3641 35 33 21 
berlin2010@conventus.de 

Kongresshomepage
www.conventus.de/berlin2010
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Eine Stornierung der Teilnahme sowie die Rückzahlung der gesamten Teil-
nahmegebühr ist bis zum 15.01.2010 abzüglich einer Bearbeitungsgebühr 
von 25 EUR möglich. Nach dem 15.01.2010 kann keine Rückzahlung erfol-
gen. Bitte beachten Sie die AGB unter www.conventus.de/berlin2010.
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Programminhalte 

Plenarveranstaltungen 
Was hält gesund, was macht krank? 
(Salutogenesis und Pathogenesis) 
Monica Eriksson, Helsinki (FI)
Andrew Steptoe, London (UK)
•	Unraveling the mystery of salutogenesis 
•	Positive affect and health-related neuroendocrine, cardiovascular 
	 and inflammatory processes 
•	Eustress, distress, chronic stressful activation 

Psychosomatik in „Zeiten der Globalisierung“ 
Yoshihide Nakai, Osaka (JP)
Thomas Wise, Falls Church (US)
•	Psychosomatische Behandlungsansätze und Versorgungsmodelle 
	 zwischen Tradition und Moderne 
•	Modelle und Strategien psychosomatischer Medizin in Asien, 
	 Amerika, Europa 

Podiumsdiskussion 
„Das Selbst und sein Leib – Epiphänomene des Gehirns oder mehr?”
Moderation Karl-Max Einhäupl, Berlin 
auf Grundlage der Impulsvorträge 
•	Embodiment in den Perspektiven von 
	 Kognitionswissenschaften 
	 Hans Markowitsch, Bielefeld 
	 Psychotherapie
	 Thomas Fuchs, Heidelberg
•	Frühe Stresserfahrungen und Neurobiologie affektiver Störungen 
	 Christine Heim, Atlanta (US) 
•	Molekularmedizinische Implikationen von Distress 
	 Petra Arck, Berlin/Hamilton, Ontario (CA)

Hauptvorträge, State of the Art- und Impulsreferate
Themen
•	Bindung, Vertrauen, Hormone: Fakten und Fiktionen zum 
	 Neurohormon Oxytocin 
•	Chronische Erkrankungen und psychische Komorbidität mit 
	 Schwerpunkt Herz-Kreislauferkrankungen
•	Dimensionen von Embodiment 
•	Messbarkeit psychologischer Konstrukte und Dimensionen
•	Stress – Distress und gastrointestinale Erkrankungen 
•	Psychosomatische Ansätze in der HNO-Heilkunde: z.B. Tinnitus 
	 und auditorisch korticale Plasitizität 
•	Forschungmethodik: Screening und Verlaufsmessung; Einzelfallanalysen 

Grußwort
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

2010 ist für die Berliner Hochschullandschaft ein besonderes Jahr, in dem 
die Charité ihr 300-jähriges Bestehen feiert und die Humboldt-Universität 
auf 200 Jahre Hochschulgeschichte zurückblickt. Wir freuen uns daher 
sehr, dass der Deutsche Kongress für Psychosomatik und Psychothera-
pie im März 2010 in den zentralen Räumen der Humboldt-Universität in 
Berlin-Mitte Unter den Linden stattfindet. Der attraktive Standort und ein 
spannendes Programm werden sicher viele Kolleginnen und Kollegen zur 
Teilnahme anregen.

Für das Kongressthema haben wir uns einerseits vom Wirken Hufelands 
und Virchows leiten lassen, andererseits von der anthropologischen Me-
dizin von Weizsäckers mit seiner kritischen Position gegenüber „Ganzheit-
lichkeit“. So hoffen wir, dass es uns über ein gemeinsames Studieren der 
(molekularen) Details gelingen wird, wieder das „Ganze“ für den Kranken 
zu erschließen. Besonderen Raum erhalten – neben den Kernthemen der 
Psychosomatik – chronische Krankheiten, Polymorbidität und psychosozi-
ale Komorbidität, Schmerzsyndrome, Adipositas und metabolisches Syn-
drom, sowie Fragen der Rehabilitation und des Alterns. An theoretischen 
Konzepten sollen Gesundheits- und Krankheitsmodelle, insbesondere 
Stressmodelle, psychosomatische Versorgungsmodelle im Zeitalter der 
Globalisierung sowie das Spannungsfeld zwischen neurobiologischen 
Ansätzen und personaler Heilkunde vertieft werden. Dem wollen wir uns 
mit Haupt- und Impulsreferaten aus Medizin, Philosophie, Kognitions-
wissenschaften, Neuropsychologie und PsychoNeuroImmunologie sowie 
am Schlusstag mit einer Podiumsveranstaltung zuwenden – vielleicht als 
kontroverse Debatte.

Wir laden Sie herzlich zu Beiträgen ein und freuen uns, Sie bald in Berlin 
begrüßen zu können.

A. Ahnis 	 H. Fliege 	 M. Rauchfuß	 B.F. Klapp 	

H.C. Deter 		  W. Senf 			 
(DKPM-Vorsitzender)	 (DGPM-Vorsitzender)      

Programminhalte

Wissenschaftliche Symposien
Vorträge über aktuelle Forschungsergebnisse aus dem gesamten Gebiet 
der Psychosomatik und Psychotherapie

Postersitzungen

Carus-Vorlesung
Von der Balint-Stiftung Ascona geförderter Vortrag

Satellitensymposien
In Zusammenarbeit mit benachbarten Fachgesellschaften zu spezifischen 
Fragestellungen

Arbeitsgruppentreffen des DKPM und der DGPM

Fort- und Weiterbildungsprogramm
Zertifizierte Fortbildungen zu den Themen
•	Psychotherapeutische Kompetenzen
•	Integrierte Psychosomatik in Primärversorgung und Krankenhaus
•	Körperorientierte und kreativtherapeutische Methoden in 
	 Psychosomatik und Psychotherapie
•	Komplementär-medizinische Therapiemethoden
•	Wissenschaftliches Arbeiten

Referenten
Petra Arck, Berlin/Hamilton, Ontario (CA)
Jörg Frommer, Magdeburg
Thomas Fuchs, Heidelberg
Christine Heim, Atlanta (US)
Markus Heinrichs, Zürich (CH)
Wolfgang Herzog, Heidelberg
Adelheid Kuhlmey, Berlin
Susan Levenstein, Rom (IT)
Bernd Löwe, Hamburg
Hans Markowitsch, Bielefeld
Birgit Mazurek, Berlin
Matthias Rose, Hamburg
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Bitte melden Sie sich bis zum 15. Januar 2010 an, um in den Genuss 
der Frühbucherrabatte zu kommen. 

Online 	 www.conventus.de/berlin2010
Telefax 	 +49 (0)3641 35 33 25
Postalisch	 Conventus GmbH
		  Markt 8
		  07743 Jena

Teilnahmegebühren			  bis 15.01.	 ab 16.01.

 Nichtmitglieder DKPM/DGPM		 250 EUR	 280 EUR

 Mitglieder			  230 EUR	 260 EUR

 Weiterbildungsassistenten*, PPiA*, 		 140 EUR	 190 EUR 
       Pflegekräfte*, Kreativtherapeuten*, 	
       Logopäden*
* Bitte Nachweis in Kopie zuschicken an Conventus GmbH, Markt 8, 07743 Jena oder per 
   Fax an +49 (0)3641 35 33 25.

	
Tageskarte		

 17.03.     18.03.     19.03.    20.03.		 130 EUR	 150 EUR

Tageskarte für Studierende

 17.03.     18.03.     19.03.    20.03.		 5 EUR	 20 EUR

 Tagungsfest			  50 EUR	 60 EUR

 Ich interessiere mich für Fortbildungskurse** 
     2 Doppelstunden			  30 EUR	    50 EUR 
     3 Doppelstunden			  50 EUR 	    70 EUR

**Eine Anmeldung hierfür ist frühestens ab Oktober 2009 und nur in Verbindung mit einer  
   gleichzeitigen Kongressteilnahme möglich. Nähere  Informationen finden Sie unter 
     www.conventus.de/berlin2010.

Bitte beachten Sie die Vorderseite dieses Registrierungsformulares!


